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6 300 Laibe vom Aipkäse reifen auf der
Alm. Davon werden rund 35 direkt vor Ort

an die Gäste verkauft. 7 Margit Ktingler
verpackt Käse und Buner für zuhause.
8 Die AtmbutTer ist aufgrund der vielen
Krauter gelber als die vom Supermarkt.
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„Der Umwelt schadet der Holz-
rauch nicht. Und wenn genügend
da ist, warum nicht?" Der Käser
bekommtdasHolzvondenBauern
zur Verfügung gestellt - je nach
Milchmenge, die der einzelne am
Tag melkt. Dank der Kreidewand
weiß auch jeder - vom Bauer über
den Käser bis zum Gast -, dass
beispielsweise der Bauer Wies an
diesem Morgen 126 Liter Milch ge-
bracht hat.

Die verdächtige Ruhe aus und ein
Blick in die Käserei verraten, dass
das Käsern für heute geschafft ist.
Der riesige Kessel im Eck ist leer.
In runden, schwarzen Pressen
werden drei Laibe zusammen-
gedrückt. Das restliche Wasser

tropft langsam aus
den dafür vor-
gesehenen
Löchern he-
raus.

Der Käser,
in voller Mon-
tur bekleidet,
spült die letz-
ten Milchreste
mit dem fri-

sehen Bergwas-
ser vom Boden
indenGulli.Der
Käse bleibt mit
Tüchern zuge-
deckt, bevor er
ins Salzbad und
dann in den Kel-

„AufderAImgfbtes
keine Hektik. Arbeit ist
genug, aber solange ich
es noch schaffe, bin ich

im Sommer hier."

Ludwig Klingler,
Käser

ler zum Reifen kommt
VonWattens aus schlängelt sich

die Straße, die allmählich immer
mehr zu einem Sträßchen wird,
ins Wattental in Richtung Lager
Walchen. Dass sich die Alm, die
man in einer Stunde Fußmarsch
über einen Forstweg erreicht,
inmitten eines Truppenübungs-
platzes befindet, merkt man
kaum. Nur die Schranke nach
dem Parkplatz, an der ein junger
Soldat die Durchfahrenden kon-
trolliert, verrät, dass auf dem Ge-
lande zu bestimmten Zeiten auch
mal geschossen wird.

Im Sommer ist es ruhig

Während die Wattener Lizum
vor allem im Winter ein beliebtes
Ziel für Skitourengeher ist, ver-
irren sich im Sommer nur Ein-
zelne auf die Alm, was wohl mit
der fehlenden Bewirtschaftung
zusammenhängt. „Wenn aber je-
mand kommt, kriegt er gerne eine
Märende." Margit Klingler betreut


